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OEREL.Der kürzlich in der Oe-
reler Schulaula durchgeführ-
te Blutspendetermin hat gro-
ßen Anklang gefunden. Un-
ter Einhaltung der aktuell
gültigen Corona-Hygienere-
geln haben immerhin 104
Personen, darunter auch
fünf Erstspenderinnen und
Erstspender, ihr Blut für den
guten Zweck zur Verfügung
gestellt.
Einen besonderen Tag er-

lebte Miron Schwießelmann
aus Bremervörde, dem die

Vorstandsmitglieder des
DRK-Ortsverbandes Oerel,
Rita Hasselbusch und Jo-
hann Roggenkamp, einen
Präsentkorb für seine 100.
Spende überreichten. Katha-
rina Detjen aus Iselersheim
spendete zum 25. Mal.
Belohnt wurden alle Spen-

der nach dem Aderlass mit
einem „Grillfest auf Ab-
stand“, das die beiden „Grill-
meister“ Jürgen Butt und
Helmut-Jürgen Alpers orga-
nisierten. (TK)

Aderlass mit Grillfleisch belohnt
104 Teilnehmer beim Blutspendetermin in der Oereler Schulaula

Miron Schwießelmann (Mitte) spendete zum 100. Mal Blut. Rita
Hasselbusch und Johann Roggenkamp bedankten sich mit einem
Präsentkorb. FOTO: KERSTNER

HEINSCHENWALDE. Am Montag,
19. Juli, findet in Hipstedt ein
Blutspendetermin des Deut-
schen Roten Kreuzes statt. Da-
zu werden alle Spendenwillige
von 16.30 bis 20 Uhr in die
Mehrzweckhalle im Postweg
55 eingeladen. (SJ)

In der Mehrzweckhalle

Blutspenden in
Heinschenwalde

EBERSDORF. Der Reit- und Fahr-
verein Alfstedt-Ebersdorf e.V.
lädt seine Mitglieder zur dies-
jährigen Jahreshauptversamm-
lung ein. Die Versammlung fin-
det am Freitag, 23. Juli, um 19
Uhr auf dem Reitplatz in Ebers-
dorf statt. (SJ)

Reit- und Fahrverein

Versammlung auf
dem Reitplatz

ROTENBURG. Das Jugendbe-
rufszentrum des Landkrei-
ses erhält aktuell viele An-
fragen von Ausbildungsbe-
trieben. Nicht nur das
Handwerk, sondern eine
bunte Vielfalt von Betrieben
und Berufen sucht derzeit
nach dem passenden Azubi.
In der Praktikumsbörse

und der Last-Minute-Börse
des Jugendberufszentrums
finden Jugendliche im Inter-
net unter www.jugendbe-
rufszentrum.de noch offene
Praktika und Ausbildungs-
stellen. Die Chance, einen
passenden Ausbildungs-
platz zu bekommen, ist
groß.
Neben den guten Chan-

cen auf eine betriebliche
Ausbildung ist auch eine
betriebliche Einstiegsquali-
fizierung mit Berufsschulbe-
such und kleinem Einkom-
men eine gute Option. Die
Jugendberufscoaches in
Bremervörde, Zeven und
Rotenburg beantworten An-
fragen und beraten Jugend-
liche und ihre Eltern zum
Thema (E-Mail-Kontakt: ju-
gendberufszentrum@lk-
row.de).
Warum gibt es noch so

viele offene Ausbildungs-
stellen? Neben dem Austritt
der geburtenstarken Jahr-
gänge aus der Erwerbstätig-
keit in die Rente, geht bun-
desweit die Zahl der Bewer-
ber um eine Ausbildungs-
stelle zurück. Die Covid
19-Pandemie hat diese Ent-
wicklung noch verstärkt.
Seit Beginn des letzten
Schuljahres waren keine
Praktika möglich und damit
Kontakte in die Berufswelt
blockiert.
„Wartesemester in einem

weiteren Schuljahr sind gar
nicht notwendig“, erläutert
Gregor Stein, der Leiter des
landkreiseigenen Jobcen-
ters. „Die Jugendberufscoa-
ches im Jugendberufszent-
rum finden eine Perspektive
in den Beruf. Ausbildungs-
plätze werden in diesem
Jahr wohl noch bis weit in
den Oktober zustande kom-
men können. Der Land-
kreis und die Agentur für
Arbeit kooperieren, um eine
effiziente Beratungsstruktur
anzubieten. Egal an welche
Stelle sich junge Menschen
wenden, wir stehen gemein-
sam für die jeweils passende
Beratung bereit.“ (SJ)

Gute Perspektiven
für Ausbildung
Kreis: Offene Ausbildungsstellen

BREMERVÖRDE. Die St.-Libori-
us-Kirchengemeinde in Bre-
mervörde bietet für Jugend-
liche ab 14 Jahren eine
Sommerfreizeit in der Lü-
neburger Heide an. Vom 23.
Juli bis zum 4. August geht
es in ein Zeltlager nach
Hanstedt.
„Zwei Wochen Gemein-

schaft pur, denn darauf
kommt es an“, wirbt die Li-
borius-Gemeinde für die
Angebote. Auslandsfreizei-
ten seien leider auch in die-
sem Jahr fast nicht möglich.
Doch gemeinsam Spaß ha-
ben und einfach mal raus-
kommen funktioniere
glücklicherweise auch in
Deutschland. „Und ist ja
das Wichtigste an einer
Sommerfreizeit“, so die Or-
ganisatoren.
Das Team der Liborius-

Gemeinde plant ein ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm, bei dem keine Lan-
geweile aufkommt. Dazu

gehören beispielsweise eine
Kanufahrt oder der Besuch
eines Kletterparks. „Der
Platz in Hanstedt bietet viel
Raum für Spiel, Spaß und
Aktionen. Es ist Zeit sich
mit guten Inhalten zu be-
schäftigen, am Lagerfeuer
zu sitzen und in der Sonne
zu liegen, kreativ sein, la-
chen und jede Menge Spaß
zu haben“, betonen die Or-
ganisatoren. Ein Sportplatz
ist gleich nebenan und
kann von der Gruppe ge-
nutzt werden. Eingeladen
sind alle Jugendlichen ab 14
Jahren. Eine Kirchenzuge-
hörigkeit spielt keine Rolle.
Für Familien mit geringem
Einkommen gibt es beson-
dere Bezuschussungsmög-
lichkeiten. (SJ)

Jugendfreizeit in
den Ferien
Angebot der Liborius-Gemeinde

„Gemeinschaft pur“: In diesem Jahr führt die Jugendfreizeit der St.
Liborius-Kirchengemeinde in die Lüneburger Heide. FOTO: SJ

................................................................................................................................

› Anmeldung und Infos bei
Diakon Henning Bütepage
(E-Mail: henning.buetepa-
ge@velka.de, Telefonnum-
mer 01 71/194 92 46).

DEINSTEDT. Der Sportverein Deinstedt lädt seine Mitglieder am
Freitag, 23. Juli, zur Jahreshauptversammlung ein. Die Versamm-
lung beginnt um 20 Uhr und findet in der „Alten Schule“ in Dein-
stedt unter Einhaltung der Corona- Auflagen statt. (SJ)

Am 23. Juli in der „Alten Schule“

Versammlung des SV Deinstedt
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Beilagenhinweis

In Teilen unserer heutigen Aus-
gabe finden Sie Beilagen der
Firmen Edeka Böttjer, Jawoll,
Dodenhof, Netto, Aldi, Medico
Lab und Optik Hannig.

BREMERVÖRDE. Unter dem Titel
„Begegnungen“ zeigen acht
Fotografinnen und Fotogra-
fen in den Schaufenstern des
ehemaligen G&K-Hauses in
Bremervörde zurzeit eine
Auswahl ihrer Arbeiten. Die
Ausstellung „Acht Foto-

graf/Innen, ein Thema“, die
am Freitag als Auftaktveran-
staltung des „Bremervörder
Kultursommers“ eröffnet
wurde, wird präsentiert vom
Verein „Tandem – Soziale
Teilhabe gestalten“, der Bre-
mervörder Beschäftigungsge-

sellschaft (BBG) und der
Natur- und Erlebnispark
(N&E) GmbH (BZ berichte-
te). Für die Organisation war
federführend der Bremervör-
der Fotograf Thorsten Eilers
zuständig.
Weil die Fotografien in

den Schaufenstern des ehe-
maligen Schreibwarenge-
schäfts G&K gezeigt werden,
kann die Ausstellung rund
um die Uhr besichtigt wer-
den. Noch bis Ende August
werden die Fotos dort zu se-
hen sein. (NB)

„Begegnungen“ vor der Kamera
Fotoausstellung im ehemaligen G&K-Haus in Bremervörde – Ausstellung läuft bis Ende August

N&E-Geschäftsführer Benjamin Bünning (links), der „Tandem“-Vorsitzende Andreas von Glahn (Zweiter von rechts) und Ben Moske von der BBG (rechts) freuen sich, die Fotos
von Inge Bollen (Zweite von links), Thorsten Eilers, Boris Thomas, Sabrina Adeline Nagel, Günter Zint und Ulrich Reduhn in einer gemeinsamen Ausstellung zum Thema „Be-
gegnungen“ präsentieren zu können. FOTO: BUSE

....................................................................................................................................

› An der Ausstellung beteiligen
sich folgende Fotografinnen
und Fotografen: Inge Bollen,
Günter Zint, Hinrich Schultze,
Sabrina Adeline Nagel, Boris
und Julius Thomas, Ulrich Re-
duhn und Thorsten Eilers.

Vom 1. November bis zum
20. Dezember absolvieren
die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer 30 Unterrichts-
stunden an insgesamt acht
Nachmittagen, jeweils am
Montagnachmittag von 16
bis 18.15 Uhr in den Räu-
men der VHS in Zeven, so-
wie einen 20-stündigen Pra-
xiseinsatz. Interessierte kön-
nen sich bereits jetzt beim
Senioren- und Pflegestütz-
punkt (SPN) unter
04281/ 983-6845 oder per
E-Mail (seniorenberatung@
lk-row.de) für den Kurs vor-
merken lassen.
Die Aufgabe ehrenamtli-

cher Seniorenbegleiter und
-begleiterinnen ist es, ältere
Menschen zu besuchen und
so den Erhalt sozialer Kon-
takte zu ermöglichen. Viel-
fach handelt es sich um Per-
sonen, die allein leben und
keine oder nur wenig Unter-
stützung durch Angehörige
oder Nachbarn erhalten. Die
Ehrenamtlichen besuchen

die Senioren zu Hause und
nehmen sich vor allem Zeit
zum Reden und Zuhören,
für die Freizeitgestaltung
oder gemeinsame Unterneh-
mungen. Daneben können
sie beim Einkaufen, bei Be-
hördengängen oder Arztbe-
suchen behilflich sein. Es ist
ein Angebot, um ein selbst-
bestimmtes Leben zu führen
und gegen soziale Isolation
vorzugehen.
Die Kursinhalte beleuch-

ten Themen wie die lokalen
Angebotsstrukturen für Seni-
orinnen und Senioren, die

Rolle und das Selbstver-
ständnis als ehrenamtliche/r
Seniorenbegleiter/-in, die
Grundlagen der Gesprächs-
führung und Kommunikati-
on, Sinnfragen sowie religiö-
se und ethische Fragestellun-
gen im Alter, die Möglichkei-
ten zur Motivation und Akti-
vierung beziehungsweise
Teilhabe, die Teilnahme am
aktiven gesellschaftlichen
Leben sowie psychische und
physische Veränderungen im
Alter beziehungsweise mög-
liche alterstypische Beein-
trächtigungen und nicht zu-

letzt wesentliche gesetzliche
Fragen und Ansprüche.
„Der neue Kurs ist bereits

der siebte, den der Senioren-
und Pflegestützpunkt hier im
Landkreis anbietet“, berich-
tet Nina Fischer-Schulz vom
SPN. „Besondere Vorkennt-
nisse sind nicht nötig. Die
Teilnehmenden sollten gut
zuhören können, soziale
Kompetenzen, eine positive,
einfühlsame Haltung und
Verlässlichkeit mitbringen.
Wie wichtig soziale Kontakte
sind, hat uns Corona ja deut-
lich gezeigt.“ (SJ)

Senioren zur Seite stehen
„Seniorenbegleiter“: Neuer Kurs für Ehrenamtliche ab November

ROTENBURG. Für Interessierte, die
sich an ihrem Wohnort sozial
engagieren möchten, bietet
der Senioren- und Pflegestütz-
punkt (SPN) im Landkreis Ro-
tenburg („RoSe“) in Zusammen-
arbeit mit der VHS in Zeven ab
1. November die Fortbildung zu
ehrenamtlichen Seniorenbe-
gleiterinnen und Seniorenbe-
gleitern an. Der Kurs wird vom
Land Niedersachsen gefördert
und ist daher für Menschen,
die sich in diesem Rahmen eh-
renamtlich engagieren möch-
ten, kostenfrei.

Seniorenbegleiter sind darum bemüht, dass ältere Menschen nicht vereinsamen. Am 1. November star-
tet ein neuer Kurs „Seniorenbegleiter“ FOTO: PLEUL/DPA

OEREL. Am Dienstag, 20. Juli, fin-
det von 19 bis 21 Uhr im DRK-
Mehrgenerationenhaus im Ko-
opmannhof Oerel ein „Offener
Handarbeitstreff“ statt. „Wir
wollen uns treffen, um Ideen
auszutauschen und uns gegen-
seitig zu helfen. Auch Anfänger
sind willkommen. Nähmaschi-
nen, Häkel- und Stricknadeln,
Material sind zum Teil vorhan-
den“, heißt es in einer Mittei-
lung der Veranstalter. (SJ)

Am Dienstag in Oerel

Offener
Handarbeitstreff


